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Stufe der obern Volksschule, wo man die
Schüler wirklich ins Kartenverständnis einführen
möchte und einführen kann, weil die Kinder dieser

Stufe die nötige Reife mitbringen und vor allem
auch die Freude am Lernen, die Freude an einem

neuen Wissensgebiete, das ihnen ungeahnte Welten
zeigt. Darum ist die Herausgabe eines schweizeri-
schèn V o l k s schulatlasses zu begrüßen, der dem

Lehrer es ermöglicht, seinen Geographieunterricht
wirklich methodisch auf das Arbeitsprinzip aufzu-
bauen. Nur wenige Fächer eignen sich so vorzüglich

zur intensiven Anwendung eines modernen Arbeits-
betriebes wie gerade der Eeographieunterricht.

Der vorliegende Atlas ist nicht etwa ein „Aus-
zng" aus dem Atlas für Mittelschulen, indem man
diese oder jene Karte wegließ, sondern präsentiert
sich als durchaus eigene, methodisch sehr
gut durchdachte und technich außerordentlich
sorgfältige Arbeit. Der Einführung in die Karte
und Heimatkunde sind von den 48 Seiten nicht weni-

ger als 1l Seiten gewidmet; weitere 8 Seiten ma-
chen uns mit der Schweiz bekannt, 24 Seiten befassen

sich mit dem übrigen Europa, mit fremden Erdteilen
u. mit der Erde im Raum. Keiner der bisher erschie-

neuen schweizerischen Atlanten hat der methodischen

Einführung ins Kartenverständnis auch nur annä-

hernd so große Aufmerksamkeit gewidmet wie der

vorliegende. Dadurch wird die Arbeit des Lehrers
viel erleichtert; sie wird zwar nicht überflüssig, das

Verständnis kommt nicht „spielend", es muß auch

in Zukunft erarbeitet werden. Aber die Arbeit wird
durch die systematische Einführung viel fruchtbarer
und deshalb für Lehrer und Schüler nicht mehr „et-
was für die Katze", sondern eine Quelle der Freude.
— Desgleichen ermöglichen auch die der Schweiz gc-
widmeten Karten (8 Seiten, wovon 2 Doppelseiten-
karten u. 8 Halbseitenkarten) einen viel intensivern
Unterricht in der Schweizergeographie, ein besseres

Erfassen und Verstehen unserer klimatischen, wirt-
schaftlichen, sprachlichen, konfessionellen und politi-
schen Verhältnisse. — Daß dann auch das übrige
Europa und die andern Erdteile dem Volksschiilcr
nahegebracht werden durch die folgenden 24 Seiten
(es sind 4 Doppelseitenkarten und 16 einseitige Kar-
ten), wird auch jener Lehrer begrüße», der in an-
dern Unterrichtsfächern sehr oft in die Lage kommt,
auf außcrschweizerische Länder zn verweisen, und
dann gleich den Atlas zu Hand hat.

Fü den Lehrer ist es wichtig, daß er sich vor
dem Gebrauch des Atlasses in der Schule mit seiner
ganzen Anlage genau vertraut macht und deshalb
sowohl das „Geleit- und Einführungswort", das se-

parat beigegeben wird, als auch die „Erläuterun-
gen" im Atlas selbst gründlich st u diert. Wer-

den die darin enthaltenen Winke für die methodische
Verwertung des Atlasses befolgt, so gewinnt der
Eeographieunterricht dabei ganz wesentlich.

Vorliegender Atlas ist nach der Meinung der Ver-
sasser für das 7. und 8. Schuljahr berechnet, darf
aber ohne Bedenken auch im g. Schuljahr noch Ver-
Wendung finden. Damit steht namentlich unsern
Sekundärschulen und untern Mi ttct -

schulen endlich ein Atlas zur Verfügung, "5er
dieser Stufe wirklich entspricht und be-

rufen ist, den Geographicuntcrricht aus der Scha-
blone herauszuführen und ihn zu einer wirklich
freudigen Arbeit umzugestalten. Die z u st ä n d i -

gen Schulb e hör den sollten deshalb
nicht zögern, den „N e u en schweizeri-
schen V o l k s s ch u l a t l a s als o b l i g a t o r i-
s ch e s L e h r m i t t e l d i e s e r S ch u l e n z u er-
klären. Sie würden Lehrern und Schülern eine
große Freude und der Schule einen großen Dienst
erweisen. I. T.

Rund um die Erde. Erlebtes von Ed. Büchler.
Mit 4b Bildern. — Büchler u. Co., Bern.

Der Verfasser schildert uns seine Reiseerlebnisse
in Amerika, Japan, Korea, China, Indien und
Arabien. Er ist ein guter Beobachter, und die vie-
len Bilder unterstützen den Text vorzüglich. I. T.

Haftpflichtkasse
In den nächsten Tagen werden den bisher durch

den Kath. Lehrervercin gegen Haftpflicht-
fälle Versicherten E i n z a h l u n g s s ch e i-
n e zugestellt werden. Man bittet um baldige Ein-
Zahlung der Prämie pro 1925 (Fr. 2.—).

Luzern. den 26. Dez. 4924

Der Präsident der Hilfskassel
Alfred Stalder.

Lehrerzimmer.
Das Inhaltsverzeichnis für die „Schwer-

zer-Schule" und ihre Beilagen pro 1924 wird in
einer der ersten Nrn. des neuen Jahrganges beige,
legt'werden.

Zur gefl. Notiznahme
An diejenigen Abonnenten, die das Abonne-

ment nicht einbezahlt haben, gelangen wir mit der
höfl. Bitte, Sie möchten Hen vor 14 Tagen beige-
legten Einzahlungsschein zur kostenlosen Entrich-
tung des Abonnements pro 1925 gefl. benutzen.

Expedition
„Schweizer-Schule".

Redaktionsschluß: Samstag.
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